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Als unregelmäßige Verben bezeichnet man solche Verben, die innerhalb ihres eigenen 
Paradigmas von unterschiedlichen Stämmen gebildet werden. Daher nennt man diese 
Verben auch Stammwechselverben. 
 
Unregelmäßige Verben wechseln ihren Stamm vor allem im Präsensstammsystem, da 
Stammwechselverben keinen eindeutigen Präsensstamm aufweisen. Besonders der Indikativ 
Präsens unregelmäßiger Verben zeigt oftmals Auffälligkeiten, die sich mit den allgemeinen 
Bilderegeln nicht herleiten lassen. Im Konjunktiv Präsens, Imperfekt und Futur 1 erscheinen 
bisweilen die bekannten Bildesuffixe. 
 
Prinzipiell gilt aber: 
 
Das Präsensstammsystem unregelmäßiger Verben muss gut auswendig gelernt werden! 
Im Perfektstammsystem hingegen funktionieren unregelmäßige Verben aber genau wie die 
regelmäßigen, denn auch unregelmäßige Verben weisen jeweils nur einen Perfektstamm 
auf. Von diesem Perfektstamm werden die jeweiligen Tempora/Modi mithilfe der bekannten 
Suffixe und Endungen gebildet. 
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1. esse (sein) 
 
Das Hilfsverb esse (sein) ist sicherlich das häufigste Hilfsverb. Neben seiner eigentlichen 
Bedeutung als Kopula1 werden seine Formen auch dazu verwendet, die Passivformen des 
Perfektstammes zu bilden, die wir später lernen werden. Beachte bitte, dass es von esse 
viele zusammengesetzte Verben gibt (adesse, abesse, deesse, etc), die genau wie esse flektiert 
werden. 
 

Person Indikativ Präsens 

1.Sg. sum 

2.Sg. es 

3.Sg. est 

1.Pl. sumus 

2.Pl. estis 

3.Pl. sunt 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: si- 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: era- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: esse- 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: er- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1 Im Kapitel Syntax werden wir uns noch sehr genau mit der Kopula-Funktion von esse beschäftigen. In diesem 
Kapitel soll zunächst nur um die Formen gehen. 
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2. posse (können) 
 
Das Verb posse (können) setzt sich in seiner Bildung aus der Wurzel pot- (mächtig, fähig) und 
dem Hilfsverb esse (sein) zusammen. Wörtlich bedeutet posse (pot-esse) also fähig sein. Die 
meisten Formen von posse lassen diese Zusammensetzung auch genau so erkennen. Beginnt 
aber das zweite Element, also die Form von esse mit einem -s, assimiliert sich die Vorsilbe 
pot- zu pos-. 
 

Person Indikativ Präsens 
(Ursprung pot-esse) 

1.Sg. possum (aus pot-sum) 

2.Sg. potes (aus pot-es) 

3.Sg. potest (aus pot-est) 

1.Pl. possumus (aus pot-sumus) 

2.Pl. potestis (aus pot-estis) 

3.Pl. possunt (aus pot-sunt) 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: pos-si- (aus pot-si-) 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: pot-era- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: posse- (aus pot-esse-) 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: pot-er- 
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3. ire (gehen) 
 
Das Verb ire (gehen) zeichnet sich besonders durch seine kurze Form aus. Der Stamm 
(Präsens- wie Perfektstamm) ist immer nur ein Vokal (meistens i-) und selbst der verschmilzt oft 
mit dem folgenden Suffix bzw. der Endung. Allerdings wird ire auch im Präsensstammsystem 
mit den bekannten Suffixen gebildet, sodass sich die einzelnen Formen meist sehr gut 
herleiten bzw. merken lassen. Auch ire erscheint oft in zusammengesetzten Verben: adire, 
exire, perire, etc. flektieren dabei wie ire selbst. 
 

Person Indikativ Präsens 

1.Sg. eo 

2.Sg. is 

3.Sg. it 

1.Pl. imus 

2.Pl. itis 

3.Pl. eunt 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: e-a- 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: i-ba- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: i-re- 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: i-b- 
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4. velle (wollen) 
 
Das Verb velle (wollen) erscheint neben seinen eigenen, häufigen Formen auch als eine Art 
Basisverb für zwei weitere unregelmäßige Verben, deren Bedeutungen von wollen ausgehen. 
Die Formen von velle solltest du dir sehr gut einprägen, da gerade diese oftmals nicht 
erkannt oder falsch zugeordnet werden. Achte dabei besonders auf den Indikativ Präsens 
und dessen Vokalwechsel. 
 

Person Indikativ Präsens 

1.Sg. volo 

2.Sg. vis 

3.Sg. vult 

1.Pl. volumus 

2.Pl. vultis 

3.Pl. volunt 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: veli- 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: vol-e-ba- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: velle- 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: vol-a-/vol-e- 
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5.  nolle (nicht wollen) 
 
Das Verb nolle (nicht wollen) setzt sich aus der Verneinung non (nicht) und dem Verb velle 
(wollen) zusammen. In den meisten Formen flektiert es ganz ähnlich wie velle. Achte aber 
besonders auf einige Formen im Indikativ Präsens, die non und velle nicht zu nolle 
zusammenziehen, sondern als einzelne Elemente bewahren. 
 

Person Indikativ Präsens 

1.Sg. nolo 

2.Sg. non vis 

3.Sg. non vult 

1.Pl. nolumus 

2.Pl. non vultis 

3.Pl. nolunt 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: noli- 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: nol-e-ba- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: nolle- 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: nol-a-/nol-e- 
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6.  malle (mehr wollen) 
 
Das Verb malle (mehr wollen) setzt sich aus der Verstärkung magis (mehr) und dem Verb velle 
(wollen) zusammen. In den meisten Formen flektiert es ganz ähnlich wie velle und nolle. 
 

Person Indikativ Präsens 

1.Sg. malo 

2.Sg. mavis 

3.Sg. mavult 

1.Pl. malumus 

2.Pl. mavultis 

3.Pl. malunt 

 
Konjunktiv Präsens Pseudo-Stamm: mali- 
 
Indikativ Imperfekt Pseudo-Stamm: mal-e-ba- 
 
Konjunktiv Imperfekt Pseudo-Stamm: malle- 
 
Indikativ Futur 1 Pseudo-Stamm: mal-a-/mal-e- 
 
 
 
 
 
 
 
 


